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Sehr geehrter Herr Huter! 
 

Das Bundesministerium für Gesundheit bezieht sich auf Ihre ergänzende Anfrage vom 
14.08.2014 zum Schreiben des Bundesministeriums für Gesundheit vom 12.08.2014 
und darf dazu Folgendes ausführen: 
 
Zu dem von Ihnen angesprochenen „Abschlussbericht“ darf mitgeteilt werden, dass 
ein solcher „Abschlussbericht“ oder ein gleichwertiges Dokument nicht vorliegt.  
 
In diesem Zusammenhang ist zum besseren Verständnis darauf hinzuweisen, dass es 
sich bei der erwähnten Kommission um ein beratendes Organ des 
Bundesministers/der Bundesministerin für Gesundheit handelt, das sich nicht primär 
mit der Abfassung von Berichten ect. beschäftigt. Vielmehr geht es um die 
Entwicklung von Ausbildungsgrundsätzen in offener Diskussion mit Rede und 
Gegenrede.  
 
Gemäß der Geschäftsordnung der Kommission für die ärztliche Ausbildung obliegt ihr 
im Wesentlichen die Beratung in den Bereichen der Planung und Steuerung 
hinsichtlich qualitativer sowie quantitativer bedarfsorientierter Nutzung von 
Ausbildungskapazitäten und allfällige Fragen der finanziellen Auswirkungen, darüber 
hinaus auch die Beratung zu Fragen der Qualitätssicherung für die postgraduelle 
Ausbildung, Begutachtung von Ausbildungsinhalten sowie die Erarbeitung von 
Vorschlägen zur kontinuierlichen Weiterentwicklung der Gestaltung der ärztlichen 
Ausbildung. 
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Die Sitzungen der Kommission, bestehend aus Vertretern und Vertreterinnen der 
Länder, der Träger von ärztlichen Ausbildungseinrichtungen, der Sozialversicherung, 
der Medizinuniversitäten, der Ärztekammer und des Bundesministeriums für 
Gesundheit, sind jedoch - wie bereits in Ihrem Email vom 01.08.2014 selbst 
ausgeführt - nicht öffentlich. Die dazugehörigen Protokolle sind daher ebenfalls nicht 
der Öffentlichkeit zugänglich.  
 
Die Beratungsergebnisse stellen die Grundlage für entsprechende 
Novellierungsvorschläge zum Ärztegesetz 1998 (ÄrzteG 1998), BGBl. I Nr. 169/1998, 
dar, welche die gesetzlichen Voraussetzungen für eine neue Ärztinnen-/Ärzte-
Ausbildungsordnung schaffen und im Rahmen des Begutachtungsverfahrens der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden.  
 
Es darf um Verständnis ersucht werden, dass diese Beratungsergebnisse, die 
beispielsweise die Dauer und Struktur der ärztlichen Ausbildung für die 
Allgemeinmedizin und die Sonderfächer, die vorangehende Basisausbildung, die neue 
Gewichtung der Lehrpraxen, die Anerkennung von Ausbildungseinrichtungen und 
Ausbildungsstellen sowie flankierende Begleitmaßnahmen über Art und Umfang der 
ärztlichen Ausbildung betreffen, aus diesem Grund inhaltlich nicht detaillierter nach 
außen gehen können.  
 
Abschließend darf noch festgehalten werden, dass gemäß § 10 der Geschäftsordnung 
der Kommission für die ärztliche Ausbildung die Mitglieder der Kommission sowie 
beigezogene Experten (oder Expertinnen) der Verschwiegenheitspflicht hinsichtlich 
aller in Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit in der Kommission stehenden Inhalte 
unterliegen.  
 
Das Bundesministerium für Gesundheit bedauert, keine konkreten Dokumente 
übermitteln zu können, und hofft, Ihnen dennoch mit diesen Ausführungen 
weitergeholfen zu haben.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Für den Bundesminister: 

Dr. Paula Lanske 
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